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Werner Kalinka: Täter unter 21 Jahren  sind die 
Problemgruppe Nr. 1
 
„Die Gewalt-, Raub- und Rohheitsdelikte steigen weiter an. Sie prägen die
Kriminalitätslage. Die spiegelt wider, was auch bundesweit sichtbar ist“, so der
innenpolitische Sprecher der CDU-Landtagsfraktion, Werner Kalinka, zur
Kriminalitätsentwicklung 2010.

Besonders deutlich wie erschreckend werde dies bei Tätern unter 21 Jahren. 58 %
aller Raubdelikte und 43 % aller Körperverletzungen würden von dieser Altersgruppe
verübt. Höchst auffällig sei auch, wie schlimm der Einfluss von Alkohol gerade bei
dieser Tätergruppierung sei: 41 % hätten Gewalt- und Rohheitsdelikte unter
Alkoholeinfluss begangen. Der Abgeordnete: „Es kann doch nicht ernsthaft in Frage
stehen, dass hier wirksamer angesetzt werden muss. Es geht vor allem um Täter, die
mehrfach oder häufig in Erscheinung treten. Täter unter 21 Jahren sind die
Problemgruppe Nr. 1.“

Kalinka erinnerte daran, dass die unter 21Jährigen nur ein Fünftel der Einwohner
ausmachten, aber 27,5 Prozent der rund 79.000 Tatverdächtigen im Jahr 2010 in
Schleswig-Holstein: „Deutlicher kann die Problemlage doch gar nicht zum Ausdruck
kommen.“
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